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Was beinhalten Netzentgelte
Die Netzbetreiber haben gemäß § 20 Abs. 1 EnWG zum 15. Oktober eines Jahres (vorläufige) Netzentgelte zu veröffentlichen.
Das Netzentgelt setzt sich aus einem Leistungs- und einem Arbeitspreis zusammen. Der Leistungspreis (LP) wird anhand der Leistung Ihres Haushaltes in Kilowatt (kW) berechnet. Der Arbeitspreis (AP) dagegen auf Basis Ihres Stromverbrauchs in Kilowattstunden (kWh). Zusammen ergeben Sie die Netznutzungsentgelte.
Netzentgelte oder Netznutzungsentgelte sind ein wesentlicher Bestandteil des Strompreises. Sie werden von den Netzbetreibern für die Nutzung der Stromnetze im Rahmen des Stromtransports erhoben. Es gibt vier große Übertragungsnetzbetreiber, die den Strom innerhalb Deutschlands im Hochspannungsnetz über große Strecken transportieren: TenneT TSO, 50Hertz Transmission, Amprion und TransnetBW.
Die Höhe des Netzentgelts hängen von verschiedenen Faktoren ab:
· Netzauslastung: In Städten und Ballungsgebieten lagen Netzentgelte grundsätzlich über denen in ländlichen Gebieten.
· Erzeugungs- und Verbrauchsschwerpunkte: In Norddeutschland wird viel Windenergie produziert, die in alle Ecken des Landes transportiert werden muss. Verbrauchsschwerpunkte liegen eher im Süden und Westen Deutschlands.
· Kosten für den Netzausbau
· Kosten für Sicherung der Versorgungssicherheit
· Alter der Netze und Instandhaltungskosten
· Integrationskosten für erneuerbare Energien
Diese regional unterschiedlichen Kosten werden zusammengefasst und gleichmäßig verteilt. Zu einem einheitlichen Netznutzungsentgelt in ct/kWh.. 

